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Gehaltsansätze und droht, wenn nötig, den Einfluß der Lehrerschaft bei den nächsten

Wahlen zur Geltung zu bringen und solche Vertreter des Volkes zu wählen, die

den Erziehern des Volkes das Stück Brot nicht verweigern!

Verantwortlicher Herausgeber: Verein katholischer Lehrer und Schulmänner der Schweiz,

Druck und Versand durch
Eberle à Rickenbach, Verleger in Einsiedeln.

Jnseratenannahme
durch die Publicitas A.-G. Luzer».

-labt e«nnei« -Fr st na - üei der Post bestellt Fr. 5,7»
^ayresprelS Hl.. 5.9D ^Ausland Portozuschlag). Preis der 32 mm breiten Petitzeile 15 Rp,

Krankenkasse des Vereins katholischer Lehrer und Schulmänner der Schweiz.
Verbandspräsident: ï Verbandskassier:

I, Oeich, Lehrer, St, Fiden, : A, Engeler, Lachen-Vonwil (Check IX 0,521),

XeiànenpapieiH
lür Volks- und Dortbddliiigssàileii,
Dsebscbulsn und ^oekmker, ^ner-
kniint xr(i«8tv8 Sortiment dvr
Helovviü. 8p^inlitüt: tnibi'xa
8ki^ivr- u. xveiâ billig tzioluil-
/vieiineiipnpiHiH. Xormal n, Del-
lulose /wielmen, 7,ürelwr, Dlniieluler
und Dresdner DntniiiDeielmen, Var-
bige Vnker und 8elva /eielwenpn-
giere. /àlnwii-^Ibuni, /eieti-
nv»I»Io< Ii8,^ki/./iorbiieliei', /eilcki-
iwnlwktv, ^vielinviimnppvn, Xeieli-
nen-IInterln^en, /eiolinen-llmselckn-
ge, Der grösste 'pgjf unserer /wiest-
nenpspiero >vird extra für uns su-
^elertigt, Nsrken ^es, gesestsii/ck,
Diese Düpiere sind nur dureb uns od,

unsere ^Viederverksuter erlisltliob.

l<ai8ks â Lo., kem.
Papierhandlung und Lpe^ialge-

sclistt für leicstnenbedart, iti

làvâuelàaltunK
viz seiet II gullzgen mil eu.smmen s? sîwsenil crempi

filr l'rivate, Dsirmt«. ^ngo^te-llts un<j ^r!»sitsrl
bvsteliencl j» : 1. l'tzil Xn^senflìlirting clvr ti»usfrau, 2. lei
Ka^g^niUlli-uli^ (lus lî. l<zil Dit, rli-boiterbucli
fiUirnn^. i»n88ki,rì silr Volk^sekiilon. linabon- n. IVliläciio,,
!>'ortbiläuligssc!lu!on. t,<)

lwcmen sn i^esU^i. k'oim i ?nlliîilt sin xnisssro^ Dviail
ncl Iilinl «n clio Vsrt»iUtnis8o an, ^vo dio 5 amilis HckUlor

l^vrin .'L li vsi:,n«cll«uliekì dis lluu»!ìsltung»trisbo mit
^nsctiluss sinsr kostgedecsi. Dis Dovvinu- uncì Vorlust-
i-ssknnn^on ^ebsn volts Klsrlisii ttbor divso Vorliìiltoisso.

Xl»n verlange xur ^nsicstt.

Verlsg Edward Lrwin liile^er, àsrsu.

Den Herren Ehordirektoren teile höflich
mit, daß bei mir erschienen das

Bruder-Mausen-Lied,
Melodie a, d, Jahre IK69, bearb. b, B, Kühne.
Ausgaben: Orgel u, Singstimme 80 Rp, ; l-2st,
Kinderchor 10 Rp.; 3st, Chor oder Männerchor
15 Rp. Ferner

Veni ckeawk

>0»° Neu orsUlie,,«,, :

H, K. Thomas: Klavier-Kombinations-
Übungen und Meilîerlludien. Ar. 5,—.

Verlag: Zürich 2, Kilchbergflr, 85
Tas Gebotene ist dazu bestimmt, zu den in neuerer Zeit
seitens fortschrittlicber Pädagogen gewonnenen Anschau-
ungen über die rationelle Entwicklung der Klaviertechnit
Praktisches Material zu bieten ES ist geeignet, den müh-
samen technischen Entwicklungsgang zu verkürzen und zu
erleichtern, sowie bereits erworbene Technik zu erhalten,

bezw. zu verbessern.

Früher erschien vom gleichen Verfasser:

Natürliches Lehrsystem des violinspielr (hug à Co.)
Z Hefte à Wli. 2.S0, tpl, Mk. 6.-

Beide Werke sind im Gebrauch an der Musikschule Thomas
Zürich, sowie an verschied. Musikschulen und Lehranstalten.

v, S. G, Nr. Schmid v, Grüneck, für gem. oder
Männerchor, Beide Lieder wurden bei der
Feier in Sächseln vorgetragen,

Verlag Hs. WMi, Tham. 55

Empfehle auch: Herz-Jesu-Lieder und Ma-
rienlieder von S, G. Dr, Schmid von Grüneck,

Aademanns Handelsschule Zürich.
Rasche und gründliche Ausbildung für die kaufmün-

Nische Praxis, Bureau und Verwaltungsdienst, Bank, Post,
Teutschkurse für Fremde. Sprachen: Teutsch, Franzdsich.
Italienisch, Engliich, Spezial-Abteilung für Hotelfachlurle,
Man verlange Prospekt,

Ein gutes Wort findet einen guten Ort,
Empfehlen Sie bei Ihren Einkäufen un

fern Inseratenteil,



Ill l

ktUi^vvià» i«« Iir»
IiN.iiàor^íoIiuiil>8 - Iloini

95,0 m über Neer ki'iiffnnnxi l, lilai

.Xus?;e>Is>niter knilc, knnnenwsbiungsn, kijzons I.an>Iìvirtsc!>akt
I»i^iiii,r iin«I ^v1eiii,«li,r>,« Iiiil^, <»>ii,ii!»>«iiii,l.
Ii,»iiriiiOiiiiI>ivli« iiii,I tv, Iml^tli, ìl»t, iliiii^.

Vro^ramm einer 8ollwsi^. I^ationalgeinlls
i'iosjxîkt un i Itesvron'/.on clureli (lis veiior: -I. llu^-vulisr, lriìlisr x.ontons-

vas Vesan^dnek
kür àis Obvrsìnkg àsr Vâssvàais, kür 8iv^-

nnà 8sicnnàa,ssc>illlôo, àus

Zebastîan l?üst
im eVuttro^e «ler k-intonolen 5ìt. <ioIIi8eli-eVpl»en7vIIi8'lien !>skun<lor!ellrer-

Konteren/, lloraus^exelien tiat,
srsâisu bereits in

vikltkl', VkINIlllltkl' Illttl Vkll)v88kltei' X»Il!l^«>!
(IN. i»is 20. Innsvnti).

vvirlt erfreulieliei^veise in letzter /eiì oueli in weiteren Ix'reisen in ilirem
vollen ^erte erkonnt nnâ ^en iirclixt. Im let/ten 1'rûìi.j-ìlue >vurìle kins

„<iesonxl»uell^ in einer j?on/en Nellie von ^elinlen neu vinu'etulirt!

l'.iieliloin liinlenksn un sie ersuelie», siel» «lureli I'-insielltuolime seldsd
von tlessen Voi/üj?Iietlkeid /.n ilder/euxen. liüst trüxd ollen I-'ortlerim/eii
kies iiìoâernen t-esonFsunterrielits (.loques I>ol, ro/el Itgeliuuu^.'

Xeden «ier grossen .Vn/at>I von n eon^v^-^Nüren nuiâen oueli ein-
stimmlve Vortrüge mit KI»vierl>e»?leitnnx out'^enominen. el»enso VoIkil'e«ier,
«lie siel» ?o»>/. vor/.üi?Iied fiir l'öeiitereliürv eignen, in selx'uer .>n/olil.

kreis in âànvrbsktvm Iiginsnbsnck kr. 1.49 bei 3>9 8eit. klmssn^
>lit Ver^nüxsn stellen tvir «los ..sìesonufkuel»" liiteressenten /ur ?'in-

x;icl»t xur Versü^un^. I' lVU /.

à Lv., unä Màn.

Eingang von fsüiijalitLneulieiten
llsrr> Kolktsekmikit-^euburger, 8t. Lallen

koke Lpeisei'Aasss-krüblgnsss

^ kirösstvs Oàmenlconkeliliniislisus «lor Ostseliivei/
VerisnAen Lie .«usìvsblseniiunKen

verwendet die idenle

amerikanische
Buchführung

VON

Z Niedermann, « Lehrer
widnau (St^ GnNen).

Kaufm, erprobt, prima
Referenzen.
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Druckarveiten
aller Art billigst bei

Löerte k Mickcubcch
in Kinstedeln.
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Äim Miilànsjà ües iel. kruâer I^Iaus.
Im Verlage von Cbevlc ^ Rickcnbach in Cinsiedeln sind
soeben erschienen und durch alle Buchhandlungen zu beziehen i

ver selige NUolauz von Me. «> NWKWMkM
des „Bruder Klaus" für das katholische Schweizervolk dargestellt von Narl
Thüringer, Pfarrer in Kobelwald. Format 0XXD4X ein. 112 Seiten mit
8 Illustrationen, Broschiert 65 Cts.

Inhaltsverzeichnis. Einleitung, I, DaS Kind der Auscrwählnng, 2, Heilige! die Jugend,
3, Ein christlicher Jüngling, 4, Ein Muster für Soldaten, 3. Der katholische Beamte, t>. Im
Eheüande, 7, Ein guter Vater, 8, Der Einsiedler, 9, Leiden und Prüfungen, 19, Der Frie-
densslister, >1, Liebe zur Kirche, 12, Ein seliger Tod. 13. Die Verklärung, 14, Die Selig-
sprechung der katholischen Kirche, Schlußwort,

îpliâ? Nt>N Hlii? Sein Leben und sein Borbild fürvrl seilge tUwlUlld vvn Aiue. Iubiläumsgabe zu seinem 500.
Geburtstage 21. März 1017, Von Joh Tv- Hagen, Pfarr-N, und Redaktor.
Forinat >4X21 ein, 48 Seiten mit 17 Illustrationen, Broschiert 65 Cts.

Inhaltsverzeichnis. Vorwort. Der selige Nikolaus von Fllle (Gedicht). 1, Seine Her-
kunst. 2. Als Knabe. 3, Als Jüngling. I. Als Gatte. 5. Als Familienvater, l>. Als Hausherr.
7. Als Wehrmann, 8. Als Berater, Beamter und Friedensvermittler, 9. Der Abschied von Hanse.
Il), In der Einsiedelei des Nanjt, l I. Der Segen der Einsamkeit 12. Sein Tod und seine Verehrung.

heilsame Übung des Gebetes, das besonders von den
U k alten Eidgenossen in Zeiten der Not von altersher

gebraucht und geübt wurde Lieblingsgebet des seligen Bruder
Klaus. Neu h rausgegeben vcku Dr. D ' AthanasiUS Ztaub, Stiftsdekan in
Einsiedelu. Mit bischöflicher Druckbewilligung. Format 8 > X D4 X am.
80 Seiten, Broschiert 50 Cts.

Inhaltsverzeichnis. Vorwort Einleitung. Vorbereitung, l. Betrachtung der Schlips-
ung. des Sündcnsallcs und der Sündcnstrase, 2. Betrachtung der heiligen Geheimnisse der
Menschweldung 3, Betrachtung des bittern Leidens und Sterbens unseres Herrn, 4. Betrach-
tung der heiligen Geheimnisse, d>e dem Tode Jesn folgten bis zur Ausgießung des hl. Geistes.

Litanei zum seligen Bruder Klaus.
18.50, 1000 Fr, 25. —

Litanei zum seligen Bruder lliaus. AZàmSprache,
betnbüctier im 8cluuei?er Läiulen,

tun Sie, wenn Sie

i?kut8cilk8 I_k8kilUtil ^alivvai/.oi- D)'mii!,8iaii, für Ihre Korrespon-
— — ^minurian ».Iloàliulon denzen Postkarten

von Dr. I'. Veit. Hlîìtliant, I'rof. It. Ilasei', Dr, D. Dom. lian/ mit Reklame-Text
I. 114. FedcZ. Dr. 4. — ; II. IM. Ael»ü. Dr. 4.85 auf unser Blcckt ver-

Die reiebe, almr ?tren<r literariselis ^uiuvnlck, die ari^i- wenden. Solche Kar»

»eile metàiisebeAnordnung, die sebrvsi/.eriselie Digenart und ten à 5 Rp. sind er-
der reliZiöz-sittlielie (trundxug maeltsn die Düeber ?.u einem hältlich von der
lruebtoaren und gemissreieben Debrmittel. Geschäftsstelle der

Varill^ von IlîìîtK in ^U/01'N ^

.Schweizer-Schule".



8te11a. alpina
kiìtlis»!. t'iii' Xnill^n
in (I<t. (lullou), Wl> >loto>- iilier >Ieei',

Da» Leiiliijllllr ko^iimt am 2Z. rVi»rii. Das neu restau-
I'im'ts ltoim liietst «ien I<atl>o1iselieii ältern ails Larautio sur

^Llvissöililastö ?ii'?.jglumg' unci sor^filltiAku Ilutorrieiit.

Itle »inrlcti«»».

iìpll. Iiiìà»veiIiìK lîttil
XuMiuerl^ &
Vorluiigeir tsio i» ulloo Ilucliiiuod-
lungen oder diràt die lielioliton

^ìiul^i'tkli von KüllMch à
für primai- und IVIittolscdmIen.

Kataloge unü Prospekte gratis.

lklnv «vlii»nv xlet«lliujtîs«ixe 8<>Iirtkt
sr?islsn Sis boi Ikrsn SckNlorn. >v«nn (lisas nur (1
mit n°r Iwr üLIIIIllkM „uMI
?rv!n per tirons ?ir 9 in Cement 5r. 1.35, >r. 10. eekt vvrnlldvrt k'r. 8.—.

krobon stellen I linen kostenlos iînr Vertii^nnx
L. W. 1.^0 ^laobsolger >nk. ncnu»^ voss l.eip?ig»PIsgwitr

Collegium Maria Hilf
Schwqz

Gymnasium, Handelsschule, technische Schule, Ber
tehrsschulc nach Ostern deutscher Borbereitungskurs
für die Aufnahme in die erste Klasse obiger Abteilungen
im Oktober. — Eintritt nach den Osterferien.
3g (Pl2i6Lz) Das Rektorat.

Wer macht den In-
seratenteil?

Die Leser.
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Hnferate

sind an die ^ubli-
citas A. H. (Haasen-

stein ^ Vogler) in
Lu;eru zu richten.

Ü0 lleinc inethodisch geordnete

vuchhattungs-
aufgaben

sür Sek.-, Real-, Bezirls-
schulen u. gewerbl. F'schulen
v. I. Brülisauer. Preis 70 lZt.

Verlage 33

z. v. Matt, Altdorf (Uri).

Wir nützen uns
selbst, wenn wir
unsere Inserenten
berücksichtigen!
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